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Die Stadtwerke Wasserburg a. Inn, ein geschichsträchtiges Unternehmen  
- rund 500 Jahre Wasserversorgung, rund 100 Jahre Stromversorgung und rund 30 Jahre 

Bade-, Sport- und Freizeitzentrum BADRIA. 
 

 

1519:  
Erste urkundliche Erwähnung einer schon vorhandenen 
Wasserversorgung 
 

1888 - 1889:  
vollständige Neuordnung der Wasserversorgung: Quellgebiet Fuchsthal, 
Hochbehälter I, Verteilungsnetz 
  

1900:  
Fertigstellung und Inbetriebnahme des E-Werks durch die Firma Helios; 
nachmals BEW (Bayerische Elektrizitätswerke AG) 
 

1921: 
Übernahme der Elektrizitätswerks durch Stadt Wasserburg a. Inn 
 

1948: 
Zusammenfassung unter neuer Unternehmungsform: Eigenbetrieb 
"Stadtwerke Wasserburg a. Inn" 
 

1949 (bis heute): 
stetiger Ausbau der Kapazitäten und Verteilungsanlagen 
 

1951 - 1955:  
Umstellung von Gleich- auf Wechselstrom 
 

1977 - 1978:  
Fertigstellung und Inbetriebnahme des Bade-, Sport- und 
Freizeitzentrums BADRIA 
 

1998: 
Bau des Gas-Blockheizkraftwerkes am BADRIA 
 

1999: 
Eingliederung des BADRIA in die Stadtwerke Wasserburg a. Inn 
 

2003: 
Abschluss der Attraktivitätssteigerung im BADRIA mit einer Investitions-
summe von ca. vier Millionen Euro netto 
 

2009: 
Inbetriebnahme des Brunnen in Hart (Rechtmehring) zur städtischen 
Wasserversorgung   


